
Quo vadis Energie- und Wärmewende?
Kosten und Wirtschaftlichkeit von verschiedenen Heizsystemen



Name: Max Elias

Unternehmen: Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH

Was wir machen: Strom, Gas, Wasser, Wärme, Erneuerbare Energien, E-Mobilität

Position: Verantwortlicher Geschäftsfeldentwicklung und Innovation, stellv. Leiter Technik

Kontakt: max.elias@stadtwerke-ms.de
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AUSGANGSSITUATION – AKTUELLE POLITISCHE 

RAHMENBEDINGUNGEN

Alles ist unklar oder doch nicht?

Aktuell gilt das GEG, das verbindliches Europa- und deutsches 

Verfassungsrecht umsetzt

Regierung möchte laut Koalitionsvertrag das GEG abschaffen und ein 

neues „technologieoffenes“ GEG einführen

Europarechtliche und nationale Vorgaben müssen weiterhin Bestand 

haben

Aktuell keine Entwürfe für ein neues GEG im Umlauf

Unnötige Verunsicherung
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§

Gesetzliche Vorgaben zur Klimaneutralität

€

Steigende Gaspreise

Bundesebene

Klimaschutzgesetz 

• 65 % CO₂-Reduktion bis 2030

• 88 % bis 2040

• Klimaneutralität bis 2045

Reduzierte Gaslieferungen

• Rückgang aus den Niederlanden 

• Reduzierte Liefermengen aus Russland in die EU

• EU-Importverbot ab 2026–2028

Baden-Württemberg

Klimaschutzgesetz BW

• 65 % CO₂-Reduktion bis 2030

• Klimaneutralität bis 2040

Steigende Netzentgelte 

• Rückgang der Anschlüsse/ Nutzer 

• sinkende Auslastung verursacht höhere Kosten pro 

Verbraucher, da Betriebskosten gleich bleiben

Steigende CO₂-Preise

01.01.2025: CO₂-Preis auf Gas 55 €/t

01.01.2026: zwischen 55 €/t und 65 €/t

01.01.2027: Start europäischer Emissionshandel 
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WAS SOLL ICH TUN?

Energieberatung

nutzen

Informieren

Energieberatung 
nutzen

Angebote 
einholen

Angebote 
vergleichen

• Städtisches Förderprogramm zur Beratung von energetischen 

Gebäudesanierungen 

• Bundesförderung Energieberatung für Wohngebäude

• Infoabende

• Gespräche mit Freunden

• Gespräche mit Verwandtschaft

• Vergleichsangebote einholen

• Angebot von Wärmenetzbetreiber einholen

➢ Vollkostenvergleich! 

https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Energieberatung_Wohngebaeude/energieberatung_wohngebaeude_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Energieberatung_Wohngebaeude/energieberatung_wohngebaeude_node.html


VOLLKOSTENVERGLEICH - WIRTSCHAFTLICHKEITSBETRACHTUNG 

VON HEIZUNGSALTERNATIVEN 
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 Gesamtkosten Investition + Betriebskosten + Wartung + Entsorgung – Förderungen

 Energie & Preise Heizenergieverbrauch, Strom-/Brennstoffkosten, Preissteigerungen

 CO₂ & Klimafaktor Emissionen pro kWh, CO₂-Preis

 Gebäude & Nutzung Heizlast, Dämmstandard, vorhandene Infrastruktur

 Finanzierungsaspekte Kreditzinsen
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VOLLKOSTENVERGLEICH

System Investition
Betriebs-

kosten

Verbrauchs-

kosten 

Finanzierung 

(inkl. Zinsen)

Gesamt-

kosten 

Fernwärme € € €€€ € €€

Pelletheizung €€€ €€ €€ €€€ €€€

Wärmepumpe €€€ €€ € €€ €€

› Beispielhafter Vergleich 

zur Einordnung des Tarifs 

› Individuelle Angebote 

können abweichen
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› Beispielhafter Vergleich 

zur Einordnung des Tarifs 

› Individuelle Angebote 

können abweichen

Fernwärme Pelletheizung Wärmepumpe

Vergleich jährlicher Kosten bei verschiedenen Varianten (20 Jahre)

Investitionskosten Betriebskosten Verbrauchskosten Finanzierung



VERGLEICH DER HEIZUNGSARTEN – WEITERE FAKTOREN
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Pellet- / Holz-Zentralheizung 

• Benötigt viel Platz

• Eignet sich vor allem wenn Öl-Lager frei wird

Wärmepumpe

• Besonders effizient bei niedrigen Heiztemperaturen <-> Sanierung des Hauses

• Fußbodenheizung

• PV-Anlage

Fernwärme

• Aus Kundensicht sehr „bequem“: Man muss sich um nichts kümmern

• Kaum Wartungsaufwand

• Lange Haltbarkeit

• Kaum Platzbedarf

• Sanierung im Nachgang gut möglich, da Leistungsanpassung möglich
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WAS SOLL ICH TUN?

Energieberatung

nutzen

Informieren

Energieberatung 
nutzen

Angebote 
einholen

Angebote 
vergleichen

Handeln Sie !

• Städtisches Förderprogramm Beratung von energetischer Gebäudesanierung 

• Bundesförderung Energieberatung für Wohngebäude

• Infoabend 

• Gespräche mit Freunden

• Gespräche mit Verwandtschaft

• Vergleichsangebote bei mehreren Heizungsbetrieben einholen

• Angebot von Wärmenetzbetreiber einholen

Vollkostenvergleich! 

https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.staufen.de/bauen+_+umwelt/klimaschutz/foerderprogramm+gebaeude-energieberatung
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Energieberatung_Wohngebaeude/energieberatung_wohngebaeude_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Energieberatung_Wohngebaeude/energieberatung_wohngebaeude_node.html


VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

FÜR RÜCKFRAGEN STEHE ICH IHNEN GERNE AUCH IM NACHGANG ZUM HEUTIGEN 

ABEND ZUR VERFÜGUNG.

Max Elias 
Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH
Verantwortlicher Geschäftsfeldentwicklung & Innovation, stellv. Leiter Technik
Mail: max.elias@stadtwerke-ms.de



BACKUP
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WARUM KEIN WASSERSTOFF?

Wasserstoff ist:

• Hochexplosiv

• Extrem flüchtig aufgrund geringer Molekülgröße

• Deutlich teurer (ca. 30 ct/kWh)

• Nicht überall verfügbar

Wasserstoff hat:

• Einen niedrigeren Brennwert pro kWh

• Eine höhere Zündgrenze

• Eine niedrigere Zündenergie

• Eine höhere Flammengeschwindigkeit
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